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bel gesalbet tödtet es die Wärm on allen scha¬
den,derhalb ist es iungenvKaiten nkyerdaik

dervOurmsamen. Aber von disem v>^ andre»
besich das Register.

Aegelöl/odertkilosopkomw.

§- 75-

Je deren zweyerley gebrannt wer
demist am 8».blat B.anzeigt / dabey
was >r Tngcnd sey / rvorzu es weiter

taug besich das Register.

Ox^craton. Z. 76.

-Achfolgende stück erhalten bey den
Aryten vndAporecken den Griechisch

en Namen/dann 0xc>x »st Essig/ nach
^ mals seyen sie etwas dar5»/d; mit ge«

dachten» Essig vermischtwirt/als mir diescin
Oxvcrzron-d.» N?eln/wasser/vnd Lsslg/ver

ni iftht / dz bex den Lateinischen?o5cz genaiit
wlrt/wle auch am z,5,blatA.anzeigrist.ZVor-
zu der weiter gebraucht werde/ besihe das an¬

der Register vnd diesen 57amen.

Oxvmcl 5im^)Icx.tz.77.

Iß ward am Z4 blatB-beschrib?/
? das es allein außHonig / Essig/ vnd

, wasser/vermengt würd/ wirt fast ge«
braucht/vü an vilen orten gelobt,wie

abermals das a »der Register außweißr.

Ox^mcl compc)litum.§.78«

^c

s iso genannt weil mehrley stück dar¬
ein genomen werden/d; ist auch am ob«

^gemeldrenz4blatV.beschriben/vnim
Register weitleuffig angezeigtz» was

Rranckheiten es gebraucht werde.

Ox^mel 8ci11inurn, von Meer-

zwiflm. §. 79.

Asches ist auch an gedachtem Z4>

^ blat C.verzeichnet/vnd wie andre/ a-
'berlm ersten Register vndrem Meer
zwifel namen/ versamlet vn anzeigt/

daß eszuvilsachennuyist.

Ox^rr^oclinum. §. 80.

St ein andre Vermischung dann
vo re rzelte/wirt fast zum Haup twehc
vberzuschlahengebraucht/deröhast

^du zweyerley am-4-blat V. anzeigt/
v>te,r nuybarkett d; ans Register außveißt.

0x^2acczra.§. 8i. L

Iescr Vermischung sampt seiner
nttybarkelt ist am 74.blat<L.beschri«

ben/USorzu er weiter taugt indzRe

gister verfasset.

Was am Buchsiaven P.
anfacht/Zap.iz.

Iß Capitel ist gleich ein ver-
samlung/ was in disem Buch vö

pflastern vnd p illulen geschro¬
ben ist/ darinn abermals vorge

haltne Alphabetische ordnung

nach sedes gebreuchlichen namens / er sey

Griechisch/ Latein/ öS Teutsch/ gehalte wirt/

varinn die Pflaster die erste statt haben.

Lmplatti um^lduln cc)6tum.

§. I.

^As nennen wir gemeiniglich das
! weiß Pflaster/wie dz gemacht «erde
, »st am 119. blat D. beschriben/vberd»

so daselbst gemeldtist/ besich das Re¬

gister worzu es weirerdiene. ^

^oliolicon Pflaster/Brau-
nerzug. §. 2.

' An bereit dieser zweyerley/darun-

^der daseinl'risxk-irmacon genaue
,tlst/ das nit mehrdann drey stück dar^ zu kommen/beyde selndamiko.blac

Z>. beschriben. «?orzu sie weiter gebrauche

werden/zeigt das Register.

Pflaster 6c öacciz lauri. §.z.

Je man diß bereite vnd seineTu-gendistami6z .blatV anzeigt/U)c>r
zu es weiter taug besich im Register
vndnamenLordere.

Lalilicon, das gelb Wasser Pfla¬
ster. §- 4-

Ein bereitung vil Nutzbarkeit ward
am 44?. blat D.beschriben/weiters be

schein» andern Register vnderm na-

men gelb Pflaster.

BruchPflaster.§.5.
Q»Eren hast mancherley samtjrem nutz
e^i/pomblat biß »s.

Lerone-
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Ccroneum Pflaster. §. 6.
'Elcher diß zu bereiten begert/
^mags bez? >1icol-lo besuchen /es ist
'gar selten im brauch / wie sein nur
zweimal lm Register gedacht wlrt.

dasgrauw Pfla¬
ster. §.7.

^ Jser werde dreyerley gemacht/ der
^geme»nlsta>N4»l.blatiL. bescheiden/
vnd von iedem warzu der hierin» ge«
brauchtwlrt ins Register zogen/Der

so Groß genannt / wirt etwa bereit in Apote-
cken gefl,ndeo/der zeitigt alle hartin vnd en-
yundungen.

Pflastervon(^a1I)2NO.§. 8.
Einbcrcitung vn deren zweyerley/
besich sampr worzu es gebraucht wer¬
de / im Register / vnv diesem namenQ^Ibznum.

(^ranavci Pflaster. §.9.
.As ist so vil alo/Gottö qnad Pfl»
!ster/ wie dzgemacht werd / hast» am
)45o.blar<L.dabeywzesfürwirckung
hab/weiters besich das Register.

Lin^>IaKrum (-rilcum, äe
piäcLalslninari.^lo.

!Ir nennen diß Zeltlen Pflaster/
'derenwerdcnzwey gemacht/ vnam
^47«.blat D. bescheiden/U?etterbe¬

sich d»s Register im nameGalmef.

^ilo^idcrocum, iiuckki-
lÄAN) §.Il.

^ZIrtqarseltkgebraucht/wieauch
"'oas Register nicht mehr dann dre?
'inalscingedenckt.

äe 12.
.As ist von den Blumen die wir
I Schuchlen nennen/das ist von vielen
>stücken zusamme geseyr/derhalb sein
bescbreibung vnderlassen wirt/ Xvor

>u es aber sonst nüylich sey/wirr das Register
tm namen Schuchlenaußweisen.

Pflaster6c ^luscilaZimIzuz.
§. IZ-

' Ein nutz vnd wie es zu machen sey/
fesche das ;».hlar A. sampr seiner wir,

ckung/ vnd vber diß das Register im Namen
Schleimpflaster. ^

Ox^croceum Pflaster. §.14.
. Eren werde dreyerley am i^s.blat

vndZö beschriben. ^abenirenna--
,men von Essig vndSassran/wasir
herrliche Wirkung sez? / wirr nicht al¬

lein daselbst angezeigt / sondern weirleufftg
»m Register anzogen.

Pflasterte pelle ^.rieriz.§.i5.
Ievon besich das 222. blakC. vnd
folgend das Register/wie eszu alle»
2Sröchen fürtreffiich nuy vnd gut ftx.

Pflasterte R.ac!icilzu8.§.i6.

^Z Vrßenpsiaster/dessenwirk nicht
"?>nehr dann einmal am 40s. blar L.
?gcdacht/dast taugt ein rodRind aus»
Mutter Leib zu treiben.

Sandel Pflasters. 17.
den Apotecken wirk difts Oi-z o

rum Zsntj^Ilnii genanNt/welcbs man
auch zu einer Salben maäit/ als di>:

^am »?4 blatV. beschrieben ist /allein
wirr auch i^. g>. weisser Sandei darzu gerdan.
U?ar;u siebexde weiter raugen besich dz Re¬
gister.

Schwach Pflaster.5.18.
Ierinnseindzwey beschrieben / als
am4z.blatD.vnd4 -7s .Zt danncswirt
fast von Xvundaryten gebraucht/ dar»
von hast» etwas im Regler.

§. 19.

'Stam 41s blak A. in Schaden der
>Schindeln beschriben.

Lmplaiiruin viricle.§.2c).
Iß brauchen die Wundartzk fast

jinargenfaulenSchaden / wie es am
^4iv.blatA beschriebenwirt.

U?eil nu vnder erzelten pflastern
dermeistetkeilmußgesotten werde sod.:>?n
am44 blar V vnderriciit vnd gewisse prob/
wann siesein gnug haben/ vnd ad oemfeuwc
ZV seyen selnv. .Ke v Sa»
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Das ander Theil dtß Sa-
pitelö/vonPittulen.

S seind fast alle (Üompol?-
^ , tiones vnd Vermischungen der
!zA? pllliüen also geschaffen/ daß sie

viclstkck in sich fassen/darneb?
nicht wie Confecr/ -Latwergen/

Vnddergleichen/tkglich vnd viel/ sonder sel¬
ten vnd"nurqmni!cnwelst/gebrauchtu?crde.
Derhalb on not ist vergebens >r beschreibüg/
vnd wic?edeszn machen sey/e^nzufüren/weil
sie,ederHaußmannni!tgertngemGelt/vnd
so vil er wil/ in woigerüsten Apotecken bekom
menmag.Iedochwöllcnwir deren fo in die¬
sem Zduch gedacht werden/nuy/vndzuwas
Aranckheiten siezu brauchen seind/vermel-
den / vnd hergebrachtem gebrauch nach ms
Register versamlen. Hicher abermals dieord
nung deß Älphabeths vnd deren Namen hal
ren/so bev den Aryten vnd Aporeckern ge-
breuchlichseind U?as dann sonst für pillulze
hin vnd wider in sondren Rranckheiten be-
schriben werden / ist vnser fürhaben nicht die
»viderumbzu erholen.

tillulX äc

^As ist von ^erchenschwam.Diese
/seind den keichenden ^klimsricis, vn
>andren bescbwerden der Zörust/ be-
hülfflich / welche außzehem dickem

schleim entstehen N?ie sie dann zu diesem vnd
andrem gebraucht werden / zeigt das Regi¬
ster im nan»en ^erchensihwa m.

^MeMiuX.§.2.

Ise nützen den langwirigen Fie-
bern/GebrechendeßHaupts/MagL
vnd L^eber/führenGallevn schleim
auß/besich weiter Visen Namen.

^.1e^IlÄNAlNX.§.Z.

Ietnmam den Magen/Hirnvn
^^^Haupt/vögrober/erstunckner/schlei»

inerigerfeuchtin/vnddarauß komen
^ denschmeryen / stereken den Magen

vnd dauwu ng/ seind gany gemein vnd sicher/
ZVorzu ma n sie rahte/besich das ander Regi¬
sterin pillulen.

tillulX c!e ^.loe Iota. tz. 4.
"^IederAloe zu waschen/in diese

^pillule zubereitensey/besihe dass,
'blat C. vnd weiter im Register vnd
namen/vorzuman sie gebe.

?jIIulX^l?Aierec.§.5.

Vhre Gallen vnd Phlegma auß/
vnd wirr >r nur ein mal hierin am >54.
blat A.im Catharr so Husten macht
gedacht.

?i11ulX ^urcoe, die Güldltte.
§. 6.

^Einigen dasHaupt/scherpffen das
Gesicht/zertreiben die wind so im Ma -

^gen vnd Ingeweid stecken/vnderwei¬
chen den 2öauch onbeschwerde.U?eiter

besich das ander Registerin Pillulen.

?i1IulX6eöclcI1i0.§.7.

Augen d^Feigwartzenfluß zur sel¬
bigen Schaden/vnd zu Vilfiiesscnder
Lveiber/wie auch das Register im na
men Lciellium anzeigt.

?iIIulX Lcncäi6dX.§.8.

Enannte purgieren die Phlegma/
^fürnemlich welche sich in die Gleich
'sencken/ reinigen auch die Nier5 vnd ^
Vlater.Vesich weiter das anderRe-

gister in pillulen vnd/ren namen.

?iI1ulXLoc^iX.§.9.

^Einigen das Haupt zum gewaltiq-
sten von groben zehen schleimen/deß«,

^gleichen von t?eruen/derhalb werden
sie gar fast gebraucht/ wie das ander

Register vnderm namen Hauptpillulen auß,
weißt.

?iIIulX de d^noololla, voij
Hunde;ungen.§.io.

Iese haben grosse frafft die zarte
Flöß so sich sencke zu stelle/dieschmer.

j yen zu miltern / werden selten vn nur
in schweren Rranckheite gebraucht/

wie das Register vnd namen Hundszungen-
kraut weiteranzeigt.

?iI1ulX 6c Lupkorbic». §. n.

As gelb wasser von den Wasser-
jsüchtige/vn alle materiso geschwulst
) vrs?cht/a»ß;utreiben/seind disezum
krefftigste/ taugen zu L.endenwehe/

vndpodagra so auß feuchtin entstehet/werdS
nicht vil gebraucht/wie im ersten Register vn
Luvkorbiozusehenist.

pillul»
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?i1IulX tz. 12.

Je purgieren den rohen groben
^schleim / daher taugen sie der Glied -
sucht/ podagra / Rniewehe / schmery
deßRuckgrads vnd dergleichen/wo»:

?u aber mehr / erzehlt das ander Registerin
Pillulen.

?i11ulX(Ic fulno tcrrX,v0N
Erdrauch. tz. 15.

Ise treiben die scharffe vnd gesaltz--
ne feuchtin der Gallen/daher taugen

^ sie;u all? mangeln der Haur. Davon
weiter im namen LLrdrauch.

killulX cle ^crinocla^Iiz.

§.14.

EinddcmPodagra/ Gleich vnd
Gliedsucht/ ersprießlich /samptmehr
andrem im ersten Registervnd disem
namen angezeigt.

?i11ulXäe^iera iirnplici.tz.15.
Je taugen allen Gebrechen deß
N?agens/so auß Gallen vnd schleim
vermischtseind weirerbesichdasan
der Register in sXllulen.

?iIIulX de t^iera cc>mpc>-
iltz.tz. 16.

Vtzen dS Gebrechen deß Haupts/
vndL7erue/so aust schleimrigerfeuch-
tin entstehen/sampt viel andrem im
andre Register in pillule verzeichnet.

?iI1ulX cäc ^licia cuin
rico. tz. 17.

Iesen setzt man etwas ^erchen-
schwam zu/entledigen den Magen/
vndZbrust von grober schleimriger
feuchtin / also zum cphrensausen.84.
blatA.

killulXlIiacX. tz.iz.
Erden jrer kürtz vnd nutz halben
am zz7,blat D. in Grimmen beschri¬
eben.

killuiXinclX.tz. 19.

M erharten deß Miltzee am 329.
Klar D.werden diese beschriben/weil
siesonderlich demselbigen taugen/wie

^auchzur Melancholia/ Rrebs/Aus-
say/argeGeschweren/Lorcht/Trauren/vier-
täglichem Lieber. Sarvon du etliche muster
im andern Register in pillulen hast.

I?i11ulXcIe Rapide ^rineno. ^
tz. 20.

Emeldte purgierend iVlelancKo-
»liam, vnd verbrennte Gallen gany
'sanffrlich/kominenauch allen Rranc?
heiten ausi diesen vrsachen zu gutem.

Iren wirtalleinamz-s.blat A inerharredeß
Z1?iln gedacht.

?i11ulX äc Rapide I.3^uli,
von Lasurstein.§.21.

R krafft erstreckt sich wider alsezu--
fallder^el»ncko1ja, vnddieauß ver
brennterGallenkompt/ als das erst

^Register im Lazurstein außweißt.

?i11ulXl.uci8.H.22.

Je reinigen das Haupt von PKIcz
t m», sterben das Gesicht / Wie»rr7a-
'inen auszweißt/vnd das ander Regi¬
ster in pillulen versamlet.

?i1IulX MaAickinXzvon Ma¬
stix. §.2Z.

Enanntebewaren denMagenvor
^allenRranckheiten/lindern sensftlich/ rz
'kreffrigen sehr / lassen die feuchtin nit
erfaulen / Erhalten die so sie brauche

vor wehetage deszMagens/Haupts/ZSauchs
vnd der Mutter/ taugen den traurigen vnd
ZNelancholischen/ir wirr hierinn allein im GH
rensausen am sz blat C.gedacht.

?iIIulX äe ^le?crec>. tz. 24..
Isett'eibendie Wassersucht^um
gewaltigsten / darumb werden siei»»
Xnssarca vnd ^lcice gebraucht/ Wie
im namen Zeiler angezeigt ist.

?i1IulX de Op0panaco.tz.25.
Emeldtetaugenzum Schlag/?»-

.ral^ti,erkrüikendeß Munds/schwe-
'chederRnie/ podagra^vndandren
Gleich/schmeryen/auch kalte Rranek

heitenderorterda viel Neruenseind. Vesich
der gleichen in diesem Namen.

?i11ulX?eliilenria1e5, iiue
Z.uK. tz. 26.

;Ie diese gemeine wolbekantePil-
lulen vnd deren etliche arten bereit

! werden/ist am 527. blat C. vnd dar¬
nach angezeigt/ darbey auch ver¬

meldt/daßsie wunderbarlichvorbeflecke der
pestilenybswaren / vnd was argerfeuchtig-

E e »i, keic
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. kei't in, Magen sein» außfähren / man nüyt

sie auch;u a ndrem/ wie das ander Register in

pillulen beschreibet.

I>i11ulX 6e V. AcneriI)U8 ^1/-
robalanorum. §.27»

Je treiben LkoIerzm,?KIcFM2»
^vnd Klelznckoliam, vereinigen das
'vlut.Vesichdarvon das erstRegister

in A7yrobalanen.

killulse 6e Z.^c!)arl)arc). §. 28.
M ansang der Wassersucht vnd
Verstopffung der Leber seinddisefast
raugenlich/alsoin langwirigen Lie^
bern. Vesich weiter ktiebzrbzrum»

killulX äe Zanäaraea. §. 29.

W

An machts selten / himnn nützt
manns zum Feigvaryfiuß/am »4,.
blaeA.

^<5

killulX 6e Zarcocolla. §. zo.

v
Ngezeigte treiben die^^IeZma, alle
Rranekheiten so daher reichen / wie es

im ersten Register vnder disem name»
verlamlerist.

?i!IulXc1e5era^in0. §.zi.
Isc hab? grosse krafft in derHuff-

>sucht/podagra / vnd dergleichen ge-
>brechenderGleich/MagensMU>et

derzeit/zufLrdern.Irenwirthierm

allein in am no.blat A gedacht.

killulX line ^uil)U8 cllc nc>-
1o. H. Z2.

Vnderbarllch purgieren diese
Okolersm, PKIexmsm vndXielsn-
ckolism, taugen eigentlichzum Ca,

rhs.rvnAugent»nckle/ beschirmen

KasGtsicht/hexlendenVhrenschmeryen/vn
nüyenvenobern Grimmen. 25esich weitcrdz

gnver Registerin pillulen.

killulX Stomacl^icX, zum Ma¬
gen. §. 33.

Isc treiben die Gallen vn PKI cZ-
ms gewaltig aust dem Magen vnd

Haupt/nuyen zu mehr andrem/so dx
ander Register in pillulen meldet.

<3

Was am Buchstaben R.«
anfacht« Kap. 14.

S haben die Artzet vnd Apoi
teckeretlicheS^ssreoderSelyk/

es sey vo Frachten oderandren»
im gebrauch/die sie on einiaei«

^ ;usay/oömireinwen!g snc?er/

absieden / welche sie Kob nennen / vnder den

gebreuchlichstenseind 6e LerberiSzVonjLrb-
sichen.ve Liron'lis, von (Quitten/äs Lornu-
hus, von Dyrliyen/Kob!^ucum,vö Nüssen/

6e Klbes, vonIshanstreublen/vondisem al«

lem ist gnugsam bey,rk Teutschen namen /v»
warzuieves gebraucht wirt/verzeichner.

Rosenhonig. §.i.
W

^Mi^^.blat A ist weitleuffigan-
! gezeigt/daß diffauffmehrley weiß be¬
freitet werd/ also auch wozu sie nuyen/

welchs du weitleufflger aust fast vie¬

len orten so in das Register ;u Hauff gezogn»

sind/vrchellen magst.

Rosenessig zu bereiten. §. 2.
5?Im rote Rosenknöpff/ schne»d vn,

ven das wetßdarvon/ darangicssein

^ein Glast roten Weinessig/dastsiewol l)
bedeckt seind / vnd last ;wen Monat

an heisser Sonnenstehn. Also mach auch ans

vrerblumen vndkreuter Essig/ dieser u?irr;»

vilsachen gebraucht/welche örrcr das erstRs
glsterln Rosen anzeigen sol.Rautcncsslg.§.z.

macht man wieRosenessig/wor-
«^^zu er taug/besich Rauren.
Was sich am S. anfacht/

Kap. 15.
Iß Capitelsolgleich ein vcr-
sanilung deren Salben / Gief/

das ist Augenpulvern / Syrup
vnd Species scyn/deren in Visen»
Suchged.,chrwirt/vndinApo/

tecken breuchlich sind Abermals vorgedach¬

te ordnunggchalren/mit vermeldung ivie de,
renetlichegcmachtwerde/N?or;usie;»bra«»«
chensind/samprandrem.

^e^ptiacum, ein Salb.§.i.
Arinn bcaegnen vns erstlich die
Salben/ vnd nachdem Alphabeth

abgeschriebene / wie das bereit wirtsampt
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